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Gastbeitrag Dr. Simone Richter 

 Ein Cityhotel mit jungem Design am Rande 
der Leipziger Altstadt – das ist das Pentaho-
tel Leipzig. Mit seinen 356 Zimmern und 

Suiten in zentraler Lage bietet es einen idealen 
Ausgangspunkt für eine Entdeckungstour durch 
Leipzig. Die Innenausstattung, entwickelt vom 
italienischen Stardesigner Matteo Thun, spricht 
mit ihrem modernen Design sowohl Individual- 
als auch Geschäftsreisende an. Ein ausgefeiltes 
Licht-, Sound- und Duftkonzept empfängt die 
Gäste – und stimmt ein auf ein Zuhause fern von 
zu Hause. Das Herzstück des Hotels ist die Penta-
lounge – ein Hybrid aus Bar, Café und Rezeption. 

Kein Moonwalk  
im Pentahotel
Michael Jacksons berühmten Moonwalk kann das  
Küchenteam des Pentahotels Leipzig jetzt nicht mehr 
zum Besten geben – jedenfalls nicht auf den Fliesen  
der Hotelküche. Denn die haben kürzlich eine Antirutsch-
beschichtung erhalten, und zwar im laufenden Betrieb.
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Hier gibt es die hauseigenen Signature Dishes zu genießen, wie 
zum Beispiel das Parmesan-Zitronen-Hähnchen. 

Antirutschfliesen für die Küche
Auch hinter den Kulissen wird im Pentahotel Leipzig Wert auf eine 
hochwertige und moderne Ausstattung gelegt. So wurde erst kürz-
lich der Boden der Hotelküche renoviert, dessen Fliesen nach 20 
Jahren im täglichen Gebrauch erhebliche Abnutzungserschei- 
nungen aufwiesen. Es mussten dringend neue Fliesen her, um die 
Arbeitssicherheit für Köche und Kellner, Service- und Hilfskräfte zu 
gewährleisten. Anstatt aufwendig neue Fliesen zu verlegen, such-
te das Hotelmanagement nach einer schnellen und praktikablen 
Lösung zum Thema Rutschhemmung, die eine Renovierung im lau-

Herzstück des Hotels: Pentalounge – ein Hybrid aus Bar, 

Café und Rezeption – lädt Gäste zum Verweilen ein
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fenden Betrieb ermöglichte. Denn die Fußbodenfliesen im Küchen-
bereich komplett zu entfernen und anschließend zu erneuern, hät-
te nicht nur einen enormen Aufwand mit hohen Kosten bedeutet, 
sondern die Küche hätte für mindestens sechs Wochen schließen 
müssen. Die Umsatzeinbußen wären entsprechend hoch gewesen. 
Im Austausch mit den Experten der Schweizer GriP Safety Coatings 
AG wurde daher die Idee verfolgt, den defekten Boden mit einer 
Antirutsch-Oberflächenbeschichtung zu behandeln. Dazu wurde 
die Küche in drei Teilbereiche geteilt – Schränke, Tische und Kühl-
schränke wurden partiell umgeräumt. So konnten einzelne Berei-
che der Küche übergangsweise vom laufenden Betrieb ausge-
schlossen werden. In dem Areal, in dem kein Küchenbetrieb 
stattfand, wurde GriPsopro-Haftgrund aufgebracht, anschließend 
die Antirutschbeschichtung mit einem Sprühsystem aufgetragen. 
GriP AntiRutsch ist in unterschiedlichen Rutschsicherheitsklassen 
erhältlich. Auf den insgesamt 215 Quadratmetern Küchenboden 
wurde das Material GP1/GSAS mit der Rutschhemmung gemäß 
DIN 51130 und TÜV-zertifiziert R11 verwendet. 

Schnell, funktional und sicher
Drei Tage lang arbeitete der GriP-Fachmann sequenziell an der 
Bodenbeschichtung, nur zwölf Stunden später war dieser wieder 
begehbar. „Die Beschichtung ist nun wie eine neue Haut, die sich 
auf die Fliesen legt“, erklärt Dieter Stelker, technischer Leiter der 
GriP Safety Coatings AG, das Verfahren. Die körnige Zwei-Kompo-
nenten-Beschichtung ist umweltfreundlich, transparent und lang-
lebig. Das lösemittelfreie Material ist UV-beständig und erfüllt alle 
gängigen Hygienestandards – inklusive Lotuseffekt. Und noch 
einen Vorteil bringt die Rutschhemmung mit sich: Die Beständig-
keit gegen Bakterien und Pilze ist nach ISO 846 und ISO 22196 zer-
tifiziert. Das hat vor allem höchste Relevanz für den Einsatz in der 
Hotelküche, wo durch die Hygienerichtlinien des Gesundheitsam-
tes die antimikrobielle Eigenschaft einen hohen Stellenwert 
besitzt. 
GriP AntiRutsch ist unempfindlich gegenüber Desinfektionsmit-
teln und auch mit gängigen Hochdruckreinigern und Putzmaschi-
nen einfach zu reinigen. Fünf Tage nach der Beschichtung ist das 
chemische und mechanische Reinigen wieder zugelassen. Mit dem 
verantwortlichen Küchenpersonal wurde die Verwendung der pas-
senden Bürsten und Reinigungsmittel besprochen, denn bei der 
richtigen Pflege geht es nicht nur um Ästhetik, sondern besonders 

auch um Funktionalität und Arbeitsschutz. Dass 
der Boden durch Grip AntiRutsch eine Art Versie-
gelung erfahren hat, ist für den Küchenbetrieb 
besonders von Vorteil und erleichtert die Reini-
gung. Von dem großen Unterschied zu vorher, 
besonders bei Nässe, können sich die Penta-Mit-
arbeiter inzwischen selbst überzeugen: „Es ist, 
als würde man über Schleifpapier laufen. Den 
Moonwalk von Michael Jackson kann man hier 
auf jeden Fall nicht mehr vorführen – und das ist 
gut so. Hier kommt keiner mehr ins Rutschen“, so 
das Feedback aus dem Team. 

Penta Hotels
Penta steht für eine neue Generation von sogenannten 
Neighbourhood-Hotels, die Individual- und Geschäfts-
reisenden zeitgemäßen Komfort und Stil in entspannter 
Atmosphäre bieten möchten. Mit ihrem Konzept steht 
die Lifestyle-Marke für Innovation im gehobenen Mittel-
klassensegment der Branche. Mit mehr als 20 Hotels in 
Europa ist das Markenzeichen aller Hotels die Penta-
lounge – eine Kombination aus Lounge, Bar, Café und 
Rezeption – in einem lockeren Wohnzimmer-Ambiente. 

www.pentahotels.com | www.grip-antirutsch.com

„Die Beschichtung ist nun wie  
eine neue Haut, die sich auf die 
Fliesen legt.“

Dieter Stelker

Umweltfreundlich und langlebig: Antirutsch-Oberflächenbeschichtung punktet durch Funktionalität, Sicherheit und Hygiene




